
MUHLHEIM

Mühlheim schenkt . äuGh einen sehr erfreulichen Scheck
Mehr als 60 Neu-Mühlheimer im Al-
ter zwischen vier Wochen und 15

Jahren haben schöne Weihnachten.
Es sind die jüngsten Mühlheimer
Flüchtlinge. Damit sie nach allem,
was sie vor ihrer Ankunft in

Deutschland erleben mussten, nicht
auch noch zum Christenfest leer

ausgehen, hatten der Freundeskreis

für Flüchtlinge und das städtische
Sachgebiet für G leichberechtigung,
lntegration und Prävention die Akti-,
oh , Mühlheim schenkt" auf die Bei-

ne gestellt. Neben vielen Bürgern

haben sich die Kollegen der: Stadt-
verwaltung und der Bürgerhaus

GmbH, der Ausländerbeirat, Verei-

ne, lnstitutionen und Verbänd mehr

als großzügig gezeigt. Dank Unter-

stützung durch die Bürgeripark-Kita

wurde auch $emeinsam gesungen

und musiziert. Der Tegut-Markt
spendete.Obst, Nüsse und Getränke

für die Feier im Foyer der Willy-
Brandt-Halle. Bei ihr nahm der

Nachwuchs seine Geschenke in

Empfang. Da strahlten nicht alleine

Kinderaugen, Ein besonderes Ge-

schenk bekam der Freundeskreis

von der Pfarrgemeinde St. Markus.

Die überreichte den Erlös ihres Be-

nefizkonzerts mit Dunja Rajter und
zahllosen weiteren Engagierten,
das ins Altstadt-Gotteshaus gelockt
hatte. Die 4662,06 Euro kommen
der ehrenamtlichen Arbeit und den

Flüchtlingen vor Ort zugute. Bürger-

meister Daniel Tybussek würdigte
die Hilfsbereitschaft der Mühlhei-
mer. ,, Menschen zu unterstützen
und Verantwortung zu übernehmen

- das fördert das Miteinander und

hat einen ganz besonderen Wert.
Das ist ein Geschenk für unsere
Stadt!"' Foto: p


